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Das Salomon Ludwig Steinheim-Institut für deutsch-jüdische Geschichte an der Universität 
Duisburg-Essen erforscht die Geschichte und Kultur der Juden im deutschen Sprachraum 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart. Es ist Gründungsmitglied der Johannes-Rau-
Forschungsgemeinschaft, der 14 landesgeförderte außeruniversitäre Forschungseinrich-
tungen in Nordrhein-Westfalen angehören, und seit 2011 im ehemaligen Rabbinerhaus der 
Alten Synagoge Essen ansässig. Neben anderen Projekten führt das Institut gegenwärtig ein 
Langzeitvorhaben im Forschungsprogramm der deutschen Wissenschaftsakademien durch 
und ist an der DFG-Forschungsgruppe 5663 „Aschkenas in neuen Lebenswelten“ beteiligt. 

Am Steinheim-Institut ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als  

wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in (m/w/d)  

in Teilzeit (75 %) befristet für die Dauer von zunächst zwei Jahren zu besetzen.  

Ihre Aufgaben: 

• Bearbeitung eines Forschungsprojekts zu einem selbstgewählten Thema des (west-) 
aschkenasischen Judentums der Vormoderne und Entwicklung eines entsprechenden 
Drittmittelantrags 

• Beteiligung an den Aktivitäten des Instituts (Beantwortung von Anfragen, Öffentlich-
keitsarbeit, Betreuung der Sammlungen) 

Ihr Profil: 

• Promotion in Judaistik bzw. Jüdischen Studien, Geschichte oder einer verwandten 
Fachrichtung  

• Sehr gute Kenntnisse der deutsch-jüdischen Geschichte 
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse  
• Angemessene Kenntnisse der für das eigene Forschungsprojekt relevanten Sprachen 
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Kommunikationsfähigkeit und soziale Kompetenz  

Wir bieten Ihnen eine selbstbestimmte wissenschaftliche Tätigkeit mit Einbindung in einen 
motivierenden Forschungskontext und eine Vergütung in Anlehnung an E 13 TV-L.  

Ihre Bewerbung mit Anschreiben, Lebenslauf und relevanten Zeugnissen sowie einem Kurz-
exposé Ihrer Projektidee (bis 3 Seiten) und einer Schreibprobe (bis 30 Seiten) senden Sie 
bitte bis zum 15.03.2026 in einer PDF-Datei an <bewerbungen[at]steinheim-institut.org>. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Institutsdirektorin Prof. Dr. Lucia Raspe unter 
<raspe[at]steinheim-institut.org> gern zur Verfügung. 

 


